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Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

1880Sonntag, 19. Dezember.Nr. 51.

Kundmachungen.
Alle Jene, welche bisher wie gegen die übliche Provision den

Verschleiß des Gemeindeblattes
für das Jahr 1881 zu übernehmen geneigt sind, werden hiermit ersucht,
sich bis nächsten Mittwoch, den 22. d. Mts. Mittags im Gemeindeamte zu melden.

Dornbirn, den 19. Dezember 1880. Die Gemeindevorstehung.
Das Pflaster- und Brückengeld wird am Mittwoch den 22. d. Mts.

Vormittags präzis 11 Uhr in der Gemeindekanzlei im Wege der öffent¬
lichen Versteigerung für das Jahr 1881 zum Bezuge an den Meistbietenden
überlassen.Dornbirn, am 10. Dezember 1880. Die Gemeindevorstehung.

Nachdem die Einkommensteuer für die IV. Rate 1880 ohnehin in
diesem Monate noch zu zahlen kommt, werden jene Herren Steuerpflichtigen,
welche mit der Einkommensteuer noch im Rückstande sind, ersucht, dieselbe
noch vor Ablauf dieses Monats anher einzuzahlen.

Dornbirn, am 16. Dezember 1880. K. k. Steueramt.


